
Badmintonclub Offenburg zieht gegen
Augsburg den Kürzeren

In der Regionalliga Südost tritt der Badmintonclub Offenburg
gegen den TV Dillingen souverän auf, muss sich aber gegen starke
Augsburger knapp geschlagen geben

Am Samstag startete das Drittligateam des Badmintonclub Offenburg (BCO) gegen das
Reserveteam des Zweitligisten Dillingen von Anfang an mit viel druck, da man unbedingt
gewinnen wollte. Die Offenburger gingen damit glänzend um gewann das erste
Herrendoppel (Jonas Burger/Tim Armbrüster) souverän, das Damendoppel (Töpfer/Wich)und
das zweite Herrendoppel (Burger Lukas /Johannes Discher) in drei spannenden Sätzen und
führten damit 3:0.
Im Dameneinzel fand Paloma Wich leider viel zu spät ins Spiel und musste den Dillingern
den Anschlusspunkt überlassen. Simon Discher im ersten Herreneinzel, Johannes Discher
im 2. Herreneinzel und das Offenburger gemischte Doppel sorgten mit Zweisatzsiegen für
die 6:1-Führung. Die ersten zwei Punkte des Wochenendes waren erspielt, da fiel die
Dillinger Ergebniskorrektur im 3. Herreneinzel zum 6:2-Endstand nicht allzu dramatisch ins
Gewicht.
Am Sonntag stand die Begegnung gegen die Augsburger an, die erwartungsgemäß mit dem
urkrainischen Spitzenherren in die Halle einliefen.
Die BCO´ler stellten entsprechend auf, mit dem Ziel aus den drei Doppeln zwei zu holen. Im
ersten Herrendoppel ging der Plan in zwei Sätzen auf. Im Damendoppel verpassten die
Offenburgerinnen nach gewonnenem ersten Satz im zweiten den Sieg mit 20:22 unglücklich.
Im dritten gelang dem BCO nahezu nichts mehr und den Augsburgern alles.
Im zweiten Herrendoppel konnten Lukas Burger rund Andreas Müller den Ukrainer nicht
konsequent aus dem Spiel nehmen und mussten sich nach einer rasanten Partie, die sie
lange offen hielten knapp geschlagen geben. Nachdem der BCO im zweiten Herreneinzel
einen rabenschwarzen Tag erwischte und dieses genauso verlor, wie das Dameneinzel
hatten die Augsburger den vierten Punkt und damit das Unentschieden schon in der Tasche.
Im ersten Herreneinzel konnte Lukas im ersten Satz gegen den Ukrainer stark mithalten. Im
weiten fehlten in einigen Bällen dann ein paar Zentimeter, was der Augsburger zu
Smashpunkten ausnutze und er den Siegpunkt für die Augsburger holte.
Im dritten Herreneinzel und Mixed sorgten die Offenburger noch für die moralisch wichtige
Ergebnsikorrektur zum 3:5, mussten aber die Punkte den bayrischen Schwaben überlassen.


